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Nachrichten

Hofrat Mag. Fritz Gusenleitner ist neuer Bereichsleiter der naturwissen­
schaftlichen Sammlungen des Oberösterreichischen Landesmuseums

Fritz Gusenleitner, seit vielen Jahren 
eine Konstante in der Entomologen-
szene Österreichs, leitet ab 2014 das 
Biologiezentrum Linz und die natur-
wissenschaftlichen Sammlungen des 
Oberösterreichischen Landesmuseums. 
Seit 1981 in den Diensten des Landes-
museums, knüpfen sich eine Reihe von 
Aktivitäten an sein Engagement und 
seine Liebe zu den Insekten, z. B. der 
Auf- und Ausbau der Hymenopteren-
Sammlung und der ZOBODAT (inkl. 
biografischer Datenbank) sowie aktuell 
die Digitalisierung naturwissenschaftli-
cher Literatur. Zahlreiche Begleitbände 
der regelmäßigen Ausstellungen am Bio-
logiezentrum (Stapfia, Denisia) tragen 
seine redaktionelle Handschrift ebenso 
wie viele Tausende Seiten der Linzer 
biologischen Beiträge und der Beiträge 
zur Naturkunde Oberösterreichs.

Das Biologiezentrum Linz ist seit 1993 in einem eigenen Gebäudekomplex in Dornach 
untergebracht. Es beherbergt über 16 Millionen biologische Sammlungsobjekte und 
feierte im Juni 2014 den 10.000sten Besucher. Jedes Jahr werden – neben der wissen-
schaftlichen Bearbeitung der Sammlung – zwei naturwissenschaftliche Ausstellun-
gen konzipiert, mehrere Schriftenreihen herausgegeben, Vorträge, Exkursionen und 
ein Vermittlungsprogramm für die Öffentlichkeit organisiert. Das Biologiezentrum 
ist (unter anderem) auch Heimat der seit 1921 bestehenden Entomologischen Arbeits-
gemeinschaft, deren jährliche Tagung im Herbst bei vielen Entomologen – trotz zu-
nehmender Konkurrenz – einen festen Platz im Kalender hat.

Lieber Fritz, der Vorstand der ÖGEF gratuliert sehr herzlich und wünscht viel Erfolg 
bei der Bewältigung der neuen Herausforderungen und hofft zugleich, dass genügend 
Zeit für die Entomologie bleibt.
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